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«SchöpfungsZeit»
PFRN. URSINA BEZZOLA

«WEGEN INVENTUR BLEIBT DAS 
GESCHÄFT HEUTE GESCHLOSSEN» 

Wie viel Zeit bräuchten wir, wenn 
wir zählen müssten, was wir alles 
besitzen? Vom Zahnbürsteli über 
das Kopfkissen, vom Teelöffel zur 
Espressotasse, vom Wander-
schuh bis zur Sonnenbrille. 

Eine lange Inventarliste gäbe 
das! Die «SchöpfungsZeit», wel-
che die Kirchen jeweils im Sep-
tember feiern, lädt zum Reflektie-
ren ein: Mit so einer Inventarlis-
te könnten wir spielen oder sie 
nach Kriterien ordnen: Wie häu-
fig brauche ich diesen Gegen-
stand? Empfinde ich Freude oder 
Dankbarkeit, wenn ich ihn be-
trachte, in die Hand nehme, be-
nutze? Oder liegt er schon viel zu 
lange in einer Kiste im Estrich, im 
Keller, unbenutzt und vergessen?

Wir sähen vermutlich, wie reich 
wir sind, aber auch, wieviel Bal-
last wir im Laufe der Jahre ange-
häuft haben. 

Die Jünger hingegen reisten auf 
Jesu Geheiss hin mit leichtem Ge-
päck: Sie sollten keinen Wander-
stock mitnehmen, keine Ersatz-
wäsche, ja noch nicht einmal 
Proviant. 
Hoppla!

Das geht bei uns natürlich nicht, 
aber die Frage sei dennoch er-
laubt: Ist alles nötig, was wir be-
sitzen? Freuen wir uns noch an 
dem, was über das Nötige und 
Nützliche hinausgeht? Bleiben 
wir dankbar für die Fülle, die wir 
haben oder beschwert uns man-
ches, das sich angesammelt hat?

Könnten auch wir hin und wieder 
«mit nichts» ausziehen und nur 
mit dem unterwegs sein, was und 
wer wir sind? Für eine Stunde, 
für einen halben oder gar ganzen 
Tag? Wobei: Proviant müsste 
dann schon erlaubt sein!
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Sommerwettbewerb 
«Gestalten Sie unseren 
Kirchenbären neu!»
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Auf unseren Sommerwettbe-
werb ist eine kreative Einsen-
dung bei uns eingegangen, wel-
che wir Ihnen nicht vorenthalten 
möchten. Wir bedanken uns 
herzlich bei Silvan H. (11) für die-
se originelle Gestaltung des Bä-
ren und den Mut, mitzumachen. 

Wer in den vergangenen Wo-
chen den Kirchplatz Windisch 
besucht hat, dem ist die Verän-
derung vielleicht bereits aufge-
fallen: Die Sitzbänke laden wie-
der zum Verweilen ein und prä-
sentieren sich in neuem Glanz.

Der Wunsch nach einer Erneu-
erung der Sitzbänke auf dem 
Kirchplatz wurde aus der Kirch-
gemeinde schon seit längerer 
Zeit immer wieder an die Kir-
chenpflege herangetragen. Die 
Sitzbänke waren im Laufe der 

Unser Kirchenbär, gezeichnet von: 
Silvan H. (11) 

M
u

sik

Das Jahresprogramm der Konzertreihe Orgelpunkt ist da! 

Programm 2026/2027

Freitag, 2. Oktober 2026 – Stadtkirche Brugg 

Edoardo Torbianelli (Basel)  
Musik von Girolamo Frescobaldi, Jan Pieterszoon Sweelinck, 
Johann Pachelbel u.a.

Freitag, 6. November 2026, Reformierte Kirche Windisch

Nathalie Leuenberger (Umiken) 
Musik von Jan Pieterszoon Sweelinck, Hans-André Stamm  
und Susanne Kugelmeier

Freitag, 4. Dezember 2026 – Stadtkirche Brugg 

Luigi Collarile (Brugg) 
Musik von Domenico Zipoli, Louis-Claude Daquin  
und Dietrich Buxtehude

Freitag, 8. Januar 2026 – Reformierte Kirche Windisch

Nadja Lesaulnier (Basel) 
Musik von Carl Philipp Emanuel Bach und Claude-Bénigne 
Balbastre

 
Freitag, 5. Februar 2026 – Stadtkirche Brugg

Josef Edwin Miltschitzky (Ottobeuren) 
Musik von Johann Caspar Ferdinand Fischer, Samuel Scheidt, 
Johann Ludwig Krebs u.a.

 
Freitag, 5. März 2027 – Reformierte Kirche Windisch

Ilja Völlmy Kudryavtsev (Aarau) 
Musik von Johann Sebastian Bach, Wolfgang Amadé Mozart 
und Jean Alain

 
Freitag, 2. April 2027 – Stadtkirche Brugg

Jonas Herzog (Beromünster)  
Musik von Girolamo Frescobaldi, Bernardo Pasquini, Johann 
Ulrich Steigleder u.a.

 
Freitag, 14. Mai 2027 – Reformierte Kirche Windisch

Sándor Bajnai (Bern/Budapest) 
Musik von Franz Liszt, Béla Bartok, Jerker Leijon, Adolf Stähli 
u.a.

Freitag, 4. Juni 2027 – Stadtkirche Brugg

Anastasiia Stahl (Lenzburg) 
Musik von Johann Sebastian Bach, Gunther Martin Göttsche 
und Louis Vierne

Die Reformierte Kirche Brugg und die Reformierte Kirche Windisch laden Sie zur zweiten Konzertreihe Orgelpunkt ein.

Am ersten oder am zweiten Freitag im Monat um 18.15 Uhr abwechselnd in der reformierten Stadtkirche in Brugg und in der  
reformierten Kirche in Windisch finden insgesamt neun Orgelkonzerte von je 30 Minuten statt.

Künstlerische Leitung: Luigi Collarile (Brugg) und Nicolas Venner (Windisch) 

Eintritt frei, Kollekte (Richtwert 20.-)

Sitzbänke auf dem Kirchplatz erstrahlen in neuem Glanz
NATHALIE ROSSI

Jahre stark von Rost gezeichnet 
und wirkten dadurch zuneh-
mend ungepflegt und wenig ein-
ladend. Aus finanziellen Grün-
den musste das Vorhaben je-
doch mehrfach zurückgestellt 
werden.

Vor den Sommerferien konnten 
die Arbeiten nun endlich umge-
setzt werden. Die Bänke wur-
den demontiert und in einer 
Verzinkerei fachgerecht instand 
gestellt. Durch die Aufberei-
tung sind sie nicht nur optisch 

deutlich aufgewertet worden, 
sondern auch besser vor Witte-
rungseinflüssen geschützt.

Mit den erneuerten Sitzbänken 
ist der Kirchplatz wieder einla-
dender geworden. Ob für eine 
kurze Pause, ein Gespräch nach 
dem Gottesdienst oder einen 
Moment der Ruhe – die neuen 
Sitzgelegenheiten laden dazu 
ein, den Kirchplatz als Ort der 
Begegnung und des Verweilens 
neu zu entdecken.
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Pfarramt: Rolf Zaugg, 056 451 11 44, r.zaugg@refbrugg.ch

Sozialfachfrau: Désirée Huber, 078 258 17 58, d.huber@refbrugg.ch

Jugendarbeiterin: Jovana Jankovic, 078 210 95 21, j.jankovic@refbrugg.ch 
  
Katechetin: Céline Zürcher, 076 570 04 91, c.zuercher@refbrugg.ch   
 
Sekretariat :  Melanie Wol! 
Verwaltung: Hansjörg Lüscher 
 Museumstrasse 2, 056 441 11 76, info@refbrugg.ch

Mitglieder Kirchenpflege
Trudy Walter (Präsidentin) 
Ruedi Füchslin 
Helene Pfister 
Marianne Rudolf 
Daniela Schwarz 
Käthi Süess 
Ueli Wittwer

MUSIK UM 6

Ö!nungszeiten im Sekretariat
Dienstag bis Freitag 
09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag- und Donnerstagnachmittag
14.00 - 16.00 Uhr

GOTTESDIENSTE

Do 3. September 
19.00 Uhr

Gewölbekeller Taizé-Friedensgebet mit Désirée Huber 
und Pfarrer Rolf Zaugg  

So 6. September
10.00 Uhr

Stadtkirche Predigtgottesdienst mit Pfr. Rolf Zaugg, 
anschliessend einfacher Chilekafi 

So 13. September
10.00 Uhr

Stadtkirche Predigtgottesdienst mit Pfr. Rolf Zaugg,  
anschliessend einfacher Chilekafi

So 20. September
9.00-13.00 Uhr

Wir feiern Bettag in Bözberg  
Chile-Zmorge mit Trudy Walter. Details siehe unten.

Fr 25. September 
18.15 Uhr

Stadtkirche Andacht zum Monatsende mit Trudy Walter,  
anschliessend Apéro   

So 27. September 
10.00 Uhr

Stadtkirche Predigtgottesdienst mit Trudy Walter,  
Alpabfahrt nach Mt 17 - warum der Abstieg ein Aufstieg ist. 
Sascha Rüegg, Orgel, Willy Walter, Alphorn,  
anschliessend einfacher Chilekafi 

IMMER WIEDER

Amtswochen:
ab 1. September Pfr. Rolf Zaugg
ab 21. September Pfrn. Susanne Ziegler
ab 28. September Pfr. Christoph Suter

FREIWILLIGENARBEIT

ÖKUMENISCHE KINDERKIRCHE   

KULTUR AM NACHMITTAG

Samstag, 19. September,  
von 10.00 Uhr - 11.30 Uhr
Pavillon vor dem Eingang zum  
reformierten Kirchgemeindehaus 

Hörst du gern Geschichten?  
Bist du gerne kreativ und spielst gerne?  
Dann bist du bei uns richtig. 
Wir tre!en uns am Samstag, 
19. September um 10.00 Uhr.  
Wir freuen uns auf Dich! Es ist keine An-
meldung erforderlich. 

Mit Regula Anner und Céline Zürcher.
Weitere Informationen jederzeit 
unter 076 570 04 91. 

wertvoll - bereichernd - erfüllend 

Jeden 
Montag,
06.00 Uhr  

Meditatives Sitzen
Stadtkirche
Kontakt: Ruth Liechti, 056 442 59 76

Montags
9.00-11.00 Uhr
Freitags 
14.00-16.00 Uh

O!enes Kirchgemeindehaus
(ausser am 28. September)   
Der Tre!punkt zum Austausch über alles.
Kontakt: Désirée Huber

Jeden 
Dienstag, 
20.00 Uhr

Probe Vokalensemble
Stadtkirche (ausser am 8. und 29. September)
Kontakt: Luigi Collarile, l.collarile@refbrugg.ch

Jeden 
Donnerstag, 
15.30 Uhr 

Crêpes-Tre!    
Kirchgemeindehaus (ausser am 10. September) 
Tre! für Oberstufenschüler*innen, Kontakt: Jovana Jankovic

Jeden 
Donnerstag, 
18.30 Uhr 

roundabout 
Kirchgemeindehaus (ausser am 10. September) 
Für junge Frauen von 12 - 20 Jahren, Kontakt: Jovana Jankovic 

Jeden 
Freitag, 
12.00 Uhr 

Mittagstisch   
Kirchgemeindehaus 
Anmeldung über www.refbrugg.ch, QR Code 
oder 056 441 11 76 

Jeden 
Freitag,
17.00 Uhr

Jungs-Tre! 
Kirchgemeindehaus
Eine Stunde voller Bewegung und Spass 
Kontakt: Jovana Jankovic 

Donnerstag, 
17. September, 
14.00 Uhr

Jass- und Spielnachmittag für Senior*innen 
Kirchgemeindehaus, Saal 
Kontakt: Anni Blumer, 079 427 79 78

Samstag,  
19. Sepember, 
10.00 Uhr 

Samstagstre!
Pavillon vor dem Kirchgemeindehaus
Für alle Kinder ab 6 Jahren.
Kontakt: Céline Zürcher, 076 570 04 91

Musik um 6

WEISCHNO-CHOR  

SAMSTAGSTREFF 

Dienstag, 1., 15., 22. und  
29. September, 14.00 Uhr 
in der Stadtkirche
Der Chor lebt von der Beteiligung von  
Menschen mit und ohne Demenz- 
erkrankung. Es lohnt sich, einfach ein-
mal vorbeizukommen und zu schnup-
pern. Es ist keine Anmeldung notwendig, 
die Teilnahme ist kostenlos.
Leitung: Peter Baumann. 
Auskünfte bei Pfr. Rolf Zaugg.

Mittwoch, 2. September, 14.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
«Wo Jesus barfuss geht»
Ein Vortrag mit Markus Freudiger

Wir suchen Sie.  
Haben Sie Lust, sich zu engagieren? 
Werden Sie Teil unseres Teams! 
Erstkontakt via Sekretariat 
unter 056 441 11 76 

ANDACHT ZUM MONATS-
ENDE: ES GSCHÄNK

Samstag, 19. September, 18.00 Uhr  
in der Stadtkirche  
«Ehre der Dreifaltigkeit»

WIR FEIERN BETTAG IN BÖZBERG 

Markus Freudiger, der Geschäftsführer der 
Lepra-Mission Schweiz, lebte sieben Jahre
in Indien - Tür an Tür mit 30.000
Slumbewohnern. Er erzählt von seinem
Leben mit den Menschen am Rande der
Gesellschaft, von den Zusammenhängen 
zwischen Armut und Lepra und davon, wie
Nächstenliebe konkret wird. 
Anschliessend Austausch und Beisammensein mit Ka!ee und Kuchen.
Marianne Keller und Team (m.keller@refbrugg.ch)   

Lukas Punter  Orgel  
Schola Cantorum Vocetia  
Bernhard Hangartner  Leitung 

Gregorianische Gesänge im Wechsel mit Musik aus 
oberrheinischen Orgeltabulaturen des 15./16. Jahr-
hunderts. 
Eintritt frei, Kollekte (Richtpreis 30.-)

Freitag, 25. September, 18.15 Uhr 
in der Stadtkirche 

Jeden letzten Freitag im Monat feiern 
wir die Andacht zum Monatsende. 
Persönlich eingeladen werden die Ge-
burtstagskinder des vergangenenen 
Monats. 

Mit Trudy Walter und Kirchenmusiker 
Luigi Collarile. 
Nach der Feier sind alle zu einem 
kleinen Apero eingeladen. 

Donnerstag, 3. September, 19.00 Uhr  
im Gewölbekeller unter dem Sigristenhaus  
(Weg ab Stadtkirche markiert) 

Die einfachen Gesänge aus Taizé, dazwischen Stille, 
ein Gebet für den Frieden, Zeit zum Sein. Eine ganz 
einfache Form eines Gottesdienstes - besonders für 
Menschen, die einmal etwas Anderes ausprobieren 
möchten. Gestaltet von Désirée Huber und Pfarrer 
Rolf Zaugg. Die Feier dauert rund 30 Minuten, keine 
Anmeldung erforderlich. 

Foto zVg

TAIZÉ-FRIEDENSGEBET IM GEWÖLBEKELLER

Vergissmeinnicht, Geburtsblume des Septembers  

Samstag, 5. September, 10.30 - 14.00 Uhr  
Ökumenische Kinderkirche auf dem Bauernhof 
«Ruth, die Erntehelferin»

DISKUSSIONS-FORUM   Sonntag, 20. September, 09.00 - 13.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Bözberg 

Wir feiern den Bettag gemeinsam mit der Kirchgemeinde Bözberg-Mönthal.  
Ab 09.00 Uhr laden reich gedeckte Tische zu einem herzhaften Frühstück ein. 
Nach der liturgischen Erö!nung um 09.30 Uhr erwartet Sie zu jeder halben 
Stunde, gestaltet durch Christine Straberg, Thorsten Bunz, Marc Zöllner und 
Trudy Walter, ein kurzer spiritueller Impuls. 
Fühlen Sie sich frei, ganz nach Ihrem eigenen Zeitplan dazuzustossen oder 
sich zu verabschieden. Wir freuen uns auf Sie!
ÖV-Anreise: Das Postauto (Linie 372) fährt stündlich ab Bahnhof Brugg bis 
Bözberg, Kirchbözberg (z. B. ab 09.05 Uhr, 10.05 Uhr etc.).
Organisation: Zur besseren Planung freuen wir uns über Ihre Anmeldung per 
Telefon (056 441 11 76) oder E-Mail (info@refbrugg.ch) – Spontangäste sind 
jedoch genauso herzlich willkommen!  
Wer mag, kann gerne einen kulinarischen Beitrag zum Bu!et beisteuern. 
Bitte vermerken Sie dies kurz bei der Anmeldung, um unser Gastro-Team zu 
unterstützen. 
Die Feier zum Bettag dauert bis 13.00 Uhr.

Mittwoch, 23. September, 19.30 Uhr - 21.00 Uhr im Kirchgemeindehaus  
«Kirche lebt» 

Die letzten Monate haben es gezeigt: Die reformierte Brugger Kirche lebt, aber wir 
brauchen mehr Diskussion. Das dafür vorgesehene Gefäss, die halbjährliche Kirch-
gemeindeversammlung, reicht für den notwendigen Austausch nicht. Deshalb wol-
len wir neue Wege gehen.

Am 23. September um 19.30 Uhr möchte die Kirchenpflege zusammen mit allen In-
teressierten und Engagierten in einem ersten Tre!en diskutieren, wie wir ein neues 
Forum aufbauen können. Wir besprechen, was das Ziel des neuen Gefässes sein 
soll, wie die Diskussionen stattfinden sollen, wie wir die Rollen der Kirchgemeinde 
und der Kirchenpflege austarieren, und welche Themen wir uns als erstes vorneh-
men.

Die Diskussionen sind o!en, alle Mitglieder sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Unsere nächste ökumenische Kinderkirche findet wieder auf dem Bauernhof statt. Am 
5. September sind wir auf dem Hof von Marco und Karin Meier Gut auf dem Bözberg zu 
Gast. Wir feiern unseren Gottesdienst auf der Obstwiese zum Thema  
«Ruth, die Erntehelferin», dürfen mithelfen beim Tiere füttern und mit den Hühnern 
spielen. Für das Mittagessen werden wir ein Feuer machen und bräteln. 
Würste, Brot und Getränke sind für alle vorhanden. 

Weitere Informationen jederzeit bei Céline Zürcher unter 076 570 04 91.  
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Im Jahr 2027 wird die Grossorgel der 
Stadtkirche ihr 60-jähriges Jubiläum fei-
ern. In dieser langen Amtszeit hat sie mit 
ihrem prächtigen und kraftvollen Klang 
das Leben der Kirchgemeinde bei Hun-
derten von Gottesdiensten und Konzerten 
begleitet. Wie jede Maschine benötigt sie 
nun eine Generalrevision, damit sie auch 
weiterhin ihre Schönheit und Leistungs-
fähigkeit behält. Die Kirchenpflege hat 
vor einigen Monaten eine Orgelkommis-
sion (bestehend aus Käthi Süess, Ueli 
Wittwer, Luigi Collarile und Sacha Rüegg, 
als externem Experten) damit beauftragt, 
verschiedene Angebote zu prüfen. Die 
Wahl fiel auf dieselbe Firma, welche die 
Grossorgel 1967 gebaut und seitdem die 
jährliche Stimmung durchgeführt hat: die 
renommierte Firma Metzler aus Dietikon 
(ZH). 

Es handelt sich um die erste Generalrevi-
sion der Grossorgel der Stadtkirche: eine 
aussergewöhnliche Leistung, wenn man 
bedenkt, dass Orgeln normalerweise alle 
zwanzig bis dreissig Jahre eine Revision 
benötigen. Dies spricht zweifellos für die 
hervorragende Verarbeitungsqualität des 
Instruments und auch für die wertvolle 
Arbeit, die die Firma Metzler seit Jahren 
leistet. Es gibt jedoch Anzeichen, die 
nicht unterschätzt werden dürfen, insbe-
sondere bei einer komplexen, vollständig 
mechanischen Orgel wie die der Stadtkir-

Zur Renovation der Grossorgel der Stadtkirche 
LUIGI COLLARILE

che. Damit sie weiterhin optimal funkti-
oniert, soll die Funktionsweise der Me-
chanik mit Sorgfalt überprüft werden. 
Die über 2’100 Pfeifen werden einzeln ge-
reinigt und kontrolliert, ebenso wie die 
Windladen (die Luft führenden Kästen). 
Die gesamten 36 Register, mit denen die 
Orgel ausgestattet ist, werden neu ge-
stimmt. 

Die Revision wird zwischen Anfang März 
und Anfang Mai 2027 durchgeführt. So-
fern es keine Verzögerungen gibt, wird 
die Grossorgel an Auffahrt 2027 wieder 
spielbereit sein. Vor und während der Re-
novation werden mehrere Aktivitäten or-
ganisiert, die auch der Mittelbeschaffung 
für ein Projekt dienen, das einer der Or-
geln, die das Orgelwesen im Aargau ge-
prägt haben, wieder zu voller Klangfülle 
verhelfen soll. Das Orgelgehäuse stammt 
noch teilweise aus dem Jahr 1758 und be-
herbergte damals eine der ersten Orgeln, 
die nach der Reformation für eine refor-
mierte Kirche des Kantons gebaut wur-
den. Die 1967 neugebaute Metzler-Orgel 
ist zudem eine der ersten grossen, voll-
ständig mechanischen Orgeln, die im 
Rahmen der sogenannten Orgelbewe-
gung in der Schweiz gebaut wurden. Es 
handelt sich um ein Musikinstrument mit 
einer langen Geschichte, welche die 
Kirchgemeinde mit dieser Renovation 
den zukünftigen Generationen übergibt.

Was hält unsere 
Kirche zusammen?

Was hält unsere Kirche 
im Innersten zusammen? 

Und welche Bedeutung 
hat die Kirche in unserer 
heutigen Gesellschaft?

Diesen Fragen widmet 
sich die theologische Ta-
gung der Reformierten 
Landeskirche Aargau. Die 
Veranstaltung richtet sich 
an alle Interessierten, ist 
kostenlos und ein Mit-
tagsimbiss wird offeriert.

Weitere Informationen so-
wie die Anmeldung ent-
nehmen Sie dem neben-
stehenden Flyer.


